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UVB Vöcklamarkt vs. SK Austria Klagenfurt:

Danke Karl Vietz
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Paukenschlag in „Grün-
Gelb“! Nach einem fulminan-
ten Saisonstart mit 7 Punkten 
aus 3 Spielen, gibt eine zu 
erwartende aber trotzdem 
bittere 4:1 Niederlage gegen 
den überlegenen Tabellen-
führer GAK, den letzten Ausschlag für 
das Ende einer der erfolgreichsten Trai-
nerära der Vereinsgeschichte. 

„Triple Karli Vietz“ beendet sein Enga-
gement in Vöcklamarkt mit sofortiger 
Wirkung aus persönlichen Gründen. Der 
Erfolgstrainer der UVB wird ein großes 
Loch im Verein hinterlassen, sowohl sport-
lich als auch menschlich. Das Match gegen 
Austria Klagenfurt wird ob der jüngsten 
Vorkommnisse zur Nebensache und ist 
trotzdem eine sehr wichtige Begegnung 
für unsere „Grün-Gelben“. Gegen den 
Transferkaiser des Winters, will man sich 
unter der Regie von Interimscoach Gilho-
fer bei Trainer Karl Vietz mit einer tollen 
Leistung für die wunderschönen und er-
folgreichen Jahre bedanken. 

Mit den bekannten Vöcklamarkter Tu-
genden will man dem Favoriten aus Kla-
genfurt einen heißen Tanz liefern und eine 
„lange“ Rückfahrt nach Kärnten besche-
ren.

Die Veilchen aus Klagenfurt 
sind nach der Übernahme der 
Präsidentschaft durch Peter 
Svetits wieder mächtig im 
Aufwind. Die neue Zielset-
zung heißt:“ So schnell wie 
möglich zurück in Bundes-

liga!“ Um diesen Worten Nachdruck zu 
verleihen ging man im Winter auf große 
Shoppingtour, Geld ist nach der erfolgrei-
chen Insolvenz ja wieder vorhanden. 

Mit Alen Skoro, Christoph Mattes, Sand-
ro Gotal, Boris Hüttenbrenner und Drazen 
Savic wird der mit einem Matthias Dollin-
ger, Almedin Hota, Marco Reich, Siegfried 
Rasswalder oder Oliver Pusztai ohnehin 
schon bärenstarke Kader der Veilchen mit 
weiteren Hochkarätern versehen. Trainer 
Dietmar Thuller will aus diesem elitären 
Kreis eine spielstarke Austria formen.  
„Der SK Austria Klagenfurt soll ein kleines 
Barcelona der Regionalliga werden“, so die 
Zielsetzung des Trainers.

Nach dem Abgang von Trainer Karl Vi-
etz wird eine Reaktion der Mannschaft 
erwartet und eine solche wird es ganz 
sicher auch geben – für den Trainerfuchs, 
für den Meistermacher, für die UVB Le-
gende und nicht zuletzt um sich selbst 
zu beweisen, dass man auch gegen große 
Gegner fähig ist Großes zu leisten.    

M.W. 

| Vorschau:
 Spiel Eins nach Vietz!

Es hat sich nach dem Spiel am Sonntag 
gegen den GAK bereits angekündigt, seit 
Montag Abend ist es fix: Karl Vietz hat 
nach Aussprache mit der sportlichen Lei-
tung seinen Rücktritt mit sofortiger Wir-
kung als Trainer der UVB Vöcklamarkt 
bekannt gegeben und war nicht mehr 
zum Weitermachen zu bewegen.

Damit geht eine der erfolgreichsten 
Trainerabschnitte überraschend plötzlich 
zu Ende. Der Rücktritt erfolgte einver-
nehmlich und aus persönlichen Gründen. 
Der bisherige Co-Trainer Franz Gilhofer 
wird gemeinsam mit Tormanntrainer 
Hannes Brandl die Mannschaft heute und 
wohl auch in den kommenden Spielen 
interimistisch betreuen. Die Suche nach 
einem geeigneten Nachfolger ist aber 
bereits im Gange. Soviel ist sicher, man 
möchte Kontinuität beibehalten und will 
daher nicht einen „Schnellschuss“ bei der 
Trainerentscheidung tätigen.

„Man muss den richtigen Zeitpunkt 
zum Aufhören erkennen. Und dieser Zeit-
punkt ist jetzt gekommen.“ so Karl Vietz 
im Interview mit Regionalliga.at. „Es ha-
ben viele Faktoren zusammengespielt 
und es war nicht einfach für mich, weil 
mein Co-Trainer Franz Gilhofer ein dicker 
Freund geworden ist und ich auch mit 
den meisten Spielern über vier Jahre zu-
sammen gearbeitet habe. Da baut man 
natürlich etwas auf von Herzen. Wir sind 
absolut im Guten auseinander gegangen, 
innerlich ist der Gedanke schon länger ge-
reift. Ich habe eine Firma und eine Familie, 
die Zeit reichte einfach nicht mehr aus.“

Seit Sommer 2008 hat Karl Vietz die 
Grün-Gelben betreut, ist mit der Mann-
schaft 2009 Vizemeister geworden und 
2010 holte er sogar den Meistertitel - den 
ersten seit 1986 - in der OÖ-Liga. Wir sa-
gen an dieser Stelle: „Danke Karl für diese 
tollen Jahre!“     

M.Z. 

| Rücktritt:
 Ära Karl Vietz zu Ende
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Die UVB Vöcklamarkt unterlag letzten 
Sonntag beim GAK klar mit 1:4 und muss 
damit die erste Niederlage in der Rück-
runde einstecken. 

Vor einer imposanten Kulisse von über 
3.300 Zusehern zeigten die Grün-Gelben 
anfangs keinen Respekt vor dem Tabel-
lenführer: Man störte die Grazer früh im 
Spielaufbau und verlagerte sich aufs Kon-
tern. In der 13. Spielminute plötzlich die 
überraschende Führung durch ein Tor von 
Michael Sammer. Die Grazer versuchten 
weiter ihr Spiel aufzuziehen, fanden aber in 
der ersten halben Stunde kein Rezept, die 
Abwehr der UVB zu knacken. 

Den Grazern gelang daher erst in der 
33. Minute per abgefälschten Freistoß aus 
wenigen Metern der 1:1 Ausgleich. Beflü-
gelt vom Ausgleich wurden die Grazer jetzt 
immer stärker und nur drei Minuten später 
hatten die Hausherren das Spiel auch schon 
gedreht: 2:1 durch Nutz.

Die zweite Hälfte begann gleich mit dem 
einem Schock für die UVB. Nach einem Foul 
wurde auf Elfmeter entschieden. Manuel 
Harrant entschärfte den Strafstoß souve-
rän. In Minute 77 war aber selbst Harrant 
machtlos, als Herbert Rauter, das 3:1 für 
den GAK sicherstellte. Vöcklamarkt kam in 
der zweiten Hälfte zu keinen nennenswer-
ten Torchance mehr. In der 90. Minute dann 
der traurige Schlusspunkt aus UVB-Sicht, 
als Fuchshofer das 4:1 für die Hausherren 
erzielte. Mit diesem Stand endete das Spiel, 
mit einer (zu hohen) Niederlage.        

C.H. 

Nächstes Heimspiel:
SK Sturm Graz Amateure
Freitag, 13. April 2012, 19.00 Uhr

  Mannschaft	 Sp.	 S	 U	 N	 Tore	 Diff.	 Pkt.
 1 GAK  19  14  4  1 49:12  37 46
 2 Villacher SV  19  10  6  3 28:17  11 36
 3 SK Austria Klagenfurt  19  10  4  5 32:19 13 34
 4 SV Allerheiligen  19  9  6  4 27:17 10  33
 5 DSV Leoben  19  9  4  6 26:19 7 31
 6 SAK Klagenfurt  19  9  3  7  28:26 2 30
 7 FC Gratkorn  19  7  7  5 33:32 1 28
 8 Union St. Florian  19  7  5  7 30:24 6  26
 9 UVB Vöcklamarkt  19  7  5  7  21:30  -9  26
 10 Kapfenberger SV Amateure  19  6  6  7 30:30  0 24
 11 FC Wels  19  5  7  7  19:24  -5  22
 12 SK Sturm Graz Amateure  19  5  6  8 23:26 -3 21
 13 SV Gleinstätten  19  6  2  11  19:28  -9 20
 14 SK Vorwärts Steyr  19  3  7  9 26:36  -10 16
 15 FC Pasching  19  2  7  10 16:33 -17 13
 16 LASK Linz Amat.  19  3  1  15  17:51 -34 10

Kampfmannschaft:
13.04. Sturm Amateure (Heim)
20.04. FC Gratkorn (Ausw.)
25.04. SAK Klagenfurt (Heim)
28.04. FC Wels (Ausw.)
04.05. LASK Amateure (Heim)
12.05. KSV Amateure (Ausw.)

1b-Mannschaft:
07.04. Zell am Moos (Heim)
15.04. Neukirchen/A. (Ausw.)
21.04. Vöcklabrucker SC (Ausw.)
29.04. Ohlsdorf (Heim)
05.05. Altmünster (Ausw.)
13.05. Rüstorf (Heim)

| Rückblick:
 4:1 Niederlage bei Tabellenführer GAK

| Regionalliga Mitte und 1b: 
 Tabelle und Termine
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Frühstück, Snacks und 
hausgemachte Mehlspeisen

Hauptstrasse 16
4870. Vöcklamarkt
Tel.: 07682/20563

www.gerbl.at

Johann-Strauß-Straße 3
4870 Vöcklamarkt

Telefon: 7682 / 6031  
eMail: elektro-holzinger@aon.at

www.bum-automobil.at

BUM Automobil GmbH
Salzburger Straße 1

4870 Vöcklamarkt

Gerbl 
Fleischhauerei 
und Viehhandel

Hauptstraße 14
Vöcklamarkt
Tel: 07682 39667

Mit einem 3:0 Heimsieg über Union 
Raika Regau sowie einer 0:3 Auswärts-
niederlage gegen Verfolger SV Promot 
Roitham ist unsere 1b etwas zwiespäl-
tig in das Frühjahr gestartet.

Will man die tolle Platzierung im 
Kampf um den Aufstieg (Platz 1 und 2) 
wahren, so sollte man sich heute im An-
schluss an das Klagenfurt Match (18.30 
Uhr) gegen Zell am Moos keine neuer-
liche Niederlage erlauben, denn dass 
sie gefährlich sind haben sie im Herbst 
bewiesen, als die UVB 1b beim Hinspiel 
mit 1:0 verloren hat.                M.Z.

Ein ganz besonderes Ostergeschenk 
gibt es ab heute für unsere Fans: Die 
UVB-Stickerkollektion mit dazugehöri-
gem Sticker-Sammelalbum ist da!

Gemeinsam mit dem steirischen Unter-
nehmen Stick-In wurde in den vergange-
nen Monaten ein aufwändig gestaltetes 
Sammelalbum konzipiert, eine Pflichtlek-
türe für jeden Grün-Gelben, mit histori-
schen Statistiken sowie einer bebilderten 
Geschichte. Startschuss zur großen UVB-
Tauschbörse ist heute nach 19 Spielmi-
nuten und 46 Sekunden, dann werden 
die ersten Alben (6 Euro) sowie Sticker  
(2 Euro, 10 Stk.) erhältlich sein...

Die Sticker/Alben sind bei den Heim-
spielen der UVB Vöcklamarkt, bei den 
Nachwuchstrainern sowie im Gasthaus 
Gerbl erhältlich. Wir wünschen viel Er-
folg beim Sammeln und Tauschen!     M.Z.

 1.  FC Altmünster +17 35

 2.  UVB Vöcklamarkt 1b +13 30
 4.  SV Roitham +16 28
 3.  ASKÖ Ohlsdorf +5 27
 5.  SC Schwanenstadt 08 +6 24
 6.  ATSV Rüstorf +1 21
 9.  Union Gampern -1 19
 7.  Union Regau -1 19
 8.  Union Zell am Moos -5 18
 11.  ASKÖ Gosau -9 16
 10.  Neukirchen/A. -10 14
 12.  TSV Frankenmarkt -3 13

 13.  Union Oberwang -13 13
 14.  Vöcklabrucker SC -16 11

Tabelle 1. Klasse Süd

| UVB 1b: 
 Heute gegen Zell/M.

| Premiere zu Ostern:
 UVB-Stickeralbum



UVB Vöcklamarkt

Die  wünscht 
eine spannende Unterhaltung

4870 Vöcklamarkt  ·  Dr.-Scheiber-Straße 32
Tel.: 07682 / 20092  ·  Fax: 07682 / 20092-16

 1 Manuel Harrant
 ET Christian Baumann-Rott

 3 Marcel Rohrstorfer
 4 Michael Sammer
 5 Christian Aichinger
 7 Christian Hasenöhrl
 9 Manuel Schrattenecker
 11 David Vitzthum 
 16 Stefan Kirnbauer

 8 Andreas Weiss
 14 Lukas Mayer
 15 Markus Lexl
 17 Daniel Peterstorfer
 19 Thomas Laganda
 21 Joachim Gilhofer
 22 Manfred Zopf
 24 Daniel Pichlmann

 6 Jòzsef Pèter
 10 Stefan Sammer
 13 Markus Grössinger
 18 Manuel Gerner
 23 Christian Brandl

 Trainer:  Franz Gilhofer
 Co-Trainer:  Hannes Brandl

SK Austria Klagenfurt

 1 Alexander Schenk
 22 Marc Baumgartner
 24 Florian Heindl

 4 Martin Salentinig
 6 Bernd Schierhuber
 8 Peter Pucker
 13 Michael Tschermenjak
 14 Oliver Pusztai
 18 Patrick Radinger
 21 Alexander Percher
 27 Drazen Savic

 5 Siegfried Rasswalder
 9 Marco Reich
 10  Almedin Hota
 11 Christoph Mattes
 16 Toni Krijan
 19 Matthias Dollinger
 26 Aner Mandzic
 28 Elias Wagner
 30 Boris Hüttenbrenner

 7 Jakob Orgonyi
 15 Christian Sablatnig
 17 Sandro Gotal
 20 Alen Skoro
 23 Christian Schimmel

 Trainer:  Dietmar Thuller
Co-Trainer: Josef Thuller


